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Bürgermeisteramt
Bürgermeisteramt, 72517 Sigmaringendorf, Hauptstraße 9

Sigmaringendorf

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates am
Montag, 29.04.2024, um 19:00 Uhr im Foyer der Donau-Lauchert-Halle

Sehr geehrte Herren,

am Montag, 29.04.2024 findet um 19:00 Uhr eine öffentliche Sitzung des
Gemeinderates im Foyer der Donau-Lauchert-Halle statt.

Hierzu darf ich Sie herzlich einladen.

Mit freundlichen Grüßen

An die 22.04.2024
Herren  07571/7305-11
Mitglieder des Gemeinderates schw-wi

Philip Schwaiger

Bürgermeister
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i) Stahlbauarbeiten
j) Putz- und Stuckateurarbeiten
k) Estricharbeiten

2024/018
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Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit
- Beratung und Beschluss -

2024/019

4 Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen
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Beschlussvorlage

Vorlage Nr.: 2024/017

Annahme von Spenden

Sachverhalt:
Bei der Gemeinde Sigmaringendorf sind mehrere Spenden eingegangen. Über die
Annahme von Spenden muss gemäß § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung der
Gemeinderat entscheiden.

Rechtliche Gründe stehen aus Sicht der Verwaltung den aufgeführten Spenden nicht
entgegen; insbesondere stehen die Spenden in keinem Zusammenhang mit
Amtsgeschäften.

Bereich: Kämmerei Datum: 25.03.2024
Bearbeiter: Hartmut Diesch AZ:

Beratungsfolge Termin Behandlung Zuständigkeit

Gemeinderat 29.04.2024 öffentlich Entscheidung

Eingang Betrag Spender Zweck
15.01.2024 250,00 € Ingo Rack Fotografie,

Bad Buchau
Kinderhaus
Sigmaringendorf

14.02.2024 430,00 € Volksbank Bad Saulgau
eG

Kinderhaus
Sigmaringendorf

20.02.2024 600,00 € Volksbank Bad Saulgau
eG

Freiwillige Feuerwehr
Sigmaringendorf

01.03.2024 800,00 € Fasnachtsgesellschaft
Laucherthal e.V.

Kinderhaus Laucherthal

01.03.2024 800,00 € Fasnachtsgesellschaft
Laucherthal e.V.

Kinderhaus
Sigmaringendorf

17.04.2024 500,00 € Landesbank
Sigmaringen

Kinderhaus
Sigmaringendorf

17.04.2024 500,00 € Landesbank
Sigmaringen

Kinderhaus Laucherthal

Summe: 3.880,00 €

Ö  1Ö  1
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Beschluss:
Die angebotenen Spenden für die Kinderhäuser Sigmaringendorf und Laucherthal
sowie die Freiwillige Feuerwehr Sigmaringendorf in Höhe von insgesamt 3.880,00 €
werden angenommen.

Anlagen

Philip Schwaiger

Bürgermeister

6



Beschlussvorlage

Vorlage Nr.: 2024/018

Sanierung Feuerwehrhaus - Vergabe von Arbeiten
a) Heizung
b) Sektionaltore
c) Dachabdichtungs- und Flaschnerarbeiten
d) Leichtmetallbauarbeiten
e) Elektroarbeiten
f) Lüftung
g) Sanitär
h) Trockenbauarbeiten
i) Stahlbauarbeiten
j) Putz- und Stuckateurarbeiten
k) Estricharbeiten

Sachverhalt:
Im Jahr 2024 wird das Feuerwehrhaus saniert und erweitert. Erste Arbeiten wurden
bereits beauftragt und mit der Ausführung begonnen. Nun wurden durch die
Ingenieurbüro´s für weitere Gewerke des Projekts Leistungsverzeichnisse erstellt
und die Arbeiten auf dieser Grundlage ausgeschrieben. Im Einzelnen handelt es sich
um die nachfolgend aufgeführten Gewerke:

a) Heizung

Für die Arbeiten erfolgte eine beschränkte Ausschreibung. 2 Firmen haben bis zur
Submission am 27.03.2024 ein Angebot abgegeben.
Das Ingenieurbüro für technische Gebäudeausrüstung, Brandschutz &
Energieberatung Selg aus Mengen hat die eingegangenen Angebote rechnerisch
und sachlich/technisch geprüft. Der daraus resultierende Vergabevorschlag empfiehlt
eine Vergabe an den günstigsten Bieter, die Firma Dreher GmbH aus
Sigmaringen zum Angebotspreis von 45.909,62 € brutto. Nach § 16d Abs. 1
Nr. 4 VOB/A handelt es sich unter Berücksichtigung aller technischen und
wirtschaftlichen Gesichtspunkte um das annehmbarste Angebot.
Die Angebotssummen gehen vom günstigsten Bieter mit 45.909,62 € bis zum
teuersten Bieter mit 53.081,20 €. Die vorherige Kostenberechnung für das Gewerk

Bereich: Kämmerei Datum: 12.04.2024
Bearbeiter: Hartmut Diesch AZ:

Beratungsfolge Termin Behandlung Zuständigkeit

Gemeinderat 29.04.2024 öffentlich Entscheidung

Ö  2Ö  2
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lag bei 51.487,19 €.
Nichtöffentlich beigefügt erhalten Sie den Preisspiegel samt Bieterübersicht.

b) Sektionaltore

Für die Arbeiten erfolgte eine beschränkte Ausschreibung. 3 Firmen haben bis zur
Submission am 19.03.2024 ein Angebot abgegeben.
Das Architekturbüro Planquadrat aus Sigmaringen hat die eingegangenen Angebote
rechnerisch und sachlich/technisch geprüft. Die Prüfung hat ergeben, dass 2 der 3
vorliegenden Angebote vom Ausschreibungsverfahren ausgeschlossen werden
mussten. Der daraus resultierende Vergabevorschlag empfiehlt eine Vergabe an den
verbliebenen Bieter, die Firma Kettnacker & Selig GmbH aus Betzenweiler zum
Angebotspreis von 35.733,32 € brutto. Nach § 16d Abs. 1 Nr. 4 VOB/A handelt es
sich unter Berücksichtigung aller technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte
um das annehmbarste Angebot.
Die vorherige Kostenberechnung für das Gewerk lag bei 48.135,80 €.
Nichtöffentlich beigefügt erhalten Sie den Vergabevorschlag samt Bieterübersicht.

c) Dachabdichtungs- und Flaschnerarbeiten

Für die Arbeiten erfolgte eine beschränkte Ausschreibung. Eine Firma hat bis zur
Submission am 19.03.2024 ein Angebot abgegeben.
Das Architekturbüro Planquadrat aus Sigmaringen hat das eingegangene Angebot
rechnerisch und sachlich/technisch geprüft. Der daraus resultierende
Vergabevorschlag empfiehlt eine Vergabe an den einzigen/günstigsten Bieter, die
Firma Karl Stahl GmbH aus Sigmaringen zum Angebotspreis von 84.715,10 €
brutto. Nach § 16d Abs. 1 Nr. 4 VOB/A handelt es sich unter Berücksichtigung aller
technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte um das annehmbarste Angebot.
Die vorherige Kostenberechnung für das Gewerk lag bei 75.630,91 €.
Nichtöffentlich beigefügt erhalten Sie den Vergabevorschlag samt Bieterübersicht.

d) Leichtmetallbauarbeiten

Für die Arbeiten erfolgte eine öffentliche Ausschreibung. 9 Firmen haben bis zur
Submission am 19.03.2024 ein Angebot abgegeben.
Das Architekturbüro Planquadrat aus Sigmaringen hat die eingegangenen Angebote
rechnerisch und sachlich/technisch geprüft. Der daraus resultierende
Vergabevorschlag empfiehlt eine Vergabe an den günstigsten Bieter, die Firma
Metallbau Kessler GmbH & Co.KG aus Geisingen zum Angebotspreis von
75.559,05 € brutto. Nach § 16d Abs. 1 Nr. 4 VOB/A handelt es sich unter
Berücksichtigung aller technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte um das
annehmbarste Angebot.
Die Angebotssummen gehen vom günstigsten Bieter mit 75.559,05 € bis zum
teuersten Bieter mit 91.624,05 €. Die vorherige Kostenberechnung für das Gewerk
lag bei 106.599,27 €.
Nichtöffentlich beigefügt erhalten Sie den Vergabevorschlag samt Bieterübersicht.

e) Elektroarbeiten

Für die Arbeiten erfolgte eine öffentliche Ausschreibung. 3 Firmen haben bis zur
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Submission am 27.03.2024 ein Angebot abgegeben.
Das Ingenieurbüro Hiestand Elektro, Licht , Kommunikation aus Pfullendorf hat die
eingegangenen Angebote rechnerisch und sachlich/technisch geprüft. Der daraus
resultierende Vergabevorschlag empfiehlt eine Vergabe an den günstigsten Bieter,
die Firma E. Schlegel Energietechnik aus Leibertingen-Thalheim zum
Angebotspreis von 176.560,50 € brutto. Nach § 16d Abs. 1 Nr. 4 VOB/A handelt es
sich unter Berücksichtigung aller technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte
um das annehmbarste Angebot.
Die Angebotssummen gehen vom günstigsten Bieter mit 176.560,50 € bis zum
teuersten Bieter mit 225.743,52 €. Die vorherige Kostenberechnung für das Gewerk
lag bei 170.214,57 €.
Bei den aufgeführten Summen ist die geplante PV-Anlage noch nicht enthalten.
Diese wird separat ausgeschrieben.
Nichtöffentlich beigefügt erhalten Sie den Vergabevorschlag samt Bieterübersicht.

f) Lüftung

Für die Arbeiten erfolgte eine beschränkte Ausschreibung. Eine Firma hat bis zur
Submission am 27.03.2024 ein Angebot abgegeben.
Das Ingenieurbüro für technische Gebäudeausrüstung, Brandschutz &
Energieberatung Selg aus Mengen hat das eingegangene Angebot rechnerisch und
sachlich/technisch geprüft. Der daraus resultierende Vergabevorschlag empfiehlt
eine Vergabe an den einzigen/günstigsten Bieter, die Firma Zilk Heiztechnik GmbH
& Co.KG aus Gammertingen, zum Angebotspreis von 54.817,60 € brutto.
Nach § 16d Abs. 1 Nr. 4 VOB/A handelt es sich unter Berücksichtigung aller
technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte um das annehmbarste Angebot.
Die vorherige Kostenberechnung für das Gewerk lag bei 55.922,78 €.
Nichtöffentlich beigefügt erhalten Sie den Preisspiegel samt Bieterübersicht.

g) Sanitär

Für die Arbeiten erfolgte eine beschränkte Ausschreibung. Eine Firma hat bis zur
Submission am 27.03.2024 ein Angebot abgegeben.
Das Ingenieurbüro für technische Gebäudeausrüstung, Brandschutz &
Energieberatung Selg aus Mengen hat das eingegangene Angebot rechnerisch und
sachlich/technisch geprüft. Der daraus resultierende Vergabevorschlag empfiehlt
eine Vergabe an den einzigen/günstigsten Bieter, die Zilk Heiztechnik GmbH &
Co.KG aus Gammertingen, zum Angebotspreis von 115.335,40 € brutto. Nach §
16d Abs. 1 Nr. 4 VOB/A handelt es sich unter Berücksichtigung aller technischen und
wirtschaftlichen Gesichtspunkte um das annehmbarste Angebot.
Die vorherige Kostenberechnung für das Gewerk lag bei 94.527,00 €.
Nichtöffentlich beigefügt erhalten Sie den Preisspiegel samt Bieterübersicht.

h) Trockenbauarbeiten

Für die Arbeiten erfolgte eine beschränkte Ausschreibung. 2 Firmen haben bis zur
Submission am 18.04.2024 ein Angebot abgegeben.
Das Architekturbüro Planquadrat aus Sigmaringen hat die eingegangenen Angebote
rechnerisch und sachlich/technisch geprüft. Der daraus resultierende
Vergabevorschlag empfiehlt eine Vergabe an den günstigsten Bieter, die Firma
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Reuter Malerwerkstätten GmbH aus Krauchenwies zum Angebotspreis von
57.342,53 € brutto. Nach § 16d Abs. 1 Nr. 4 VOB/A handelt es sich unter
Berücksichtigung aller technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte um das
annehmbarste Angebot.
Die Angebotssummen gehen vom günstigsten Bieter mit 57.342,53 € bis zum
teuersten Bieter mit 59.651,61 €.
Die vorherige Kostenberechnung für das Gewerk lag bei 54.892,44 €.
Nichtöffentlich beigefügt erhalten Sie die Bieterübersicht.

i) Stahlbauarbeiten

Für die Arbeiten erfolgte eine öffentliche Ausschreibung. 3 Firmen haben bis zur
Submission am 18.04.2024 ein Angebot abgegeben.
Das Architekturbüro Planquadrat aus Sigmaringen hat die eingegangenen Angebote
rechnerisch und sachlich/technisch geprüft. Der daraus resultierende
Vergabevorschlag empfiehlt eine Vergabe an den günstigsten Bieter, die Firma
Stahlbau Füss GmbH aus Bingen zum Angebotspreis von 107.772,80 € brutto.
Nach § 16d Abs. 1 Nr. 4 VOB/A handelt es sich unter Berücksichtigung aller
technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte um das annehmbarste Angebot.
Die Angebotssummen gehen vom günstigsten Bieter mit 107.772,80 € bis zum
teuersten Bieter mit 119.849,66 €.
Die vorherige Kostenberechnung für das Gewerk lag bei 101.685,50 €.
Nichtöffentlich beigefügt erhalten Sie die Bieterübersicht.

j) Putz- und Stuckateurarbeiten

Für die Arbeiten erfolgte eine beschränkte Ausschreibung. 3 Firmen haben bis zur
Submission am 18.04.2024 ein Angebot abgegeben.
Das Architekturbüro Planquadrat aus Sigmaringen hat die eingegangenen Angebote
rechnerisch und sachlich/technisch geprüft. Die Prüfung hat ergeben, dass 1
vorliegendes Angebot vom Ausschreibungsverfahren ausgeschlossen werden
musste. Der daraus resultierende Vergabevorschlag empfiehlt eine Vergabe an den
günstigsten Bieter, die Firma A. Hüglin Putz und Stuck aus Mengen zum
Angebotspreis von 28.137,55 € brutto. Nach § 16d Abs. 1 Nr. 4 VOB/A handelt es
sich unter Berücksichtigung aller technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte
um das annehmbarste Angebot.
Die Angebotssummen gehen vom günstigsten Bieter mit 28.137,55 € bis zum
teuersten Bieter mit 31.803,70 €.
Die vorherige Kostenberechnung für das Gewerk lag bei 27.913,47 €.
Nichtöffentlich beigefügt erhalten Sie die Bieterübersicht.

k) Estricharbeiten

Für die Arbeiten erfolgte eine beschränkte Ausschreibung. 4 Firmen haben bis zur
Submission am 18.04.2024 ein Angebot abgegeben.
Das Architekturbüro Planquadrat aus Sigmaringen hat die eingegangenen Angebote
rechnerisch und sachlich/technisch geprüft. Der daraus resultierende
Vergabevorschlag empfiehlt eine Vergabe an den günstigsten Bieter, die Firma
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Meschenmoser Fußbodentechnik aus Salem zum Angebotspreis von 16.477,58 €
brutto. Nach § 16d Abs. 1 Nr. 4 VOB/A handelt es sich unter Berücksichtigung aller
technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte um das annehmbarste Angebot.
Die Angebotssummen gehen vom günstigsten Bieter mit 16.477,58 € bis zum
teuersten Bieter mit 23.262,19 €.
Die vorherige Kostenberechnung für das Gewerk lag bei 23.334,59 €.
Nichtöffentlich beigefügt erhalten Sie die Bieterübersicht.

Beschluss:
a) Die Heizungsarbeiten werden an den annehmbarsten und günstigsten Bieter,

die Fa. Dreher GmbH aus Sigmaringen, zum Angebotspreis von brutto
45.909,62 € vergeben.

b) Die Lieferung und der Einbau der Sektionaltore wird an den annehmbarsten
und günstigsten Bieter, die Fa. Kettnacker & Selig GmbH aus Betzenweiler,
zum Angebotspreis von brutto 35.733,32 € vergeben.

c) Die Dachabdichtungs- und Flaschnerarbeiten werden an den annehmbarsten
und günstigsten Bieter, die Firma Karl Stahl GmbH aus
Sigmaringen zum Angebotspreis von brutto 84.715,10 € vergeben.

d) Die Leichtmetallbauarbeiten werden an den annehmbarsten und günstigsten
Bieter, die Firma Metallbau Kessler GmbH & Co.KG aus Geisingen zum
Angebotspreis von brutto 75.559,05 € vergeben.

e) Die Elektroarbeiten werden an den annehmbarsten und günstigsten Bieter, die
Firma E. Schlegel Energietechnik aus Leibertingen-Thalheim zum
Angebotspreis von brutto 176.560,50 € vergeben.

f) Die Lüftungsarbeiten werden an den annehmbarsten und günstigsten Bieter,
die Firma Zilk Heiztechnik GmbH & Co.KG aus Gammertingen zum
Angebotspreis von brutto 54.817,60 € vergeben.

g) Die Sanitärarbeiten werden an den annehmbarsten und günstigsten Bieter,
die Firma Zilk Heiztechnik GmbH & Co.KG aus Gammertingen zum
Angebotspreis von brutto 115.335,40 € vergeben.

h) Die Trockenbauarbeiten werden an den annehmbarsten und günstigsten
Bieter, die Firma Reuter Malerwerkstätten GmbH aus Krauchenwies zum
Angebotspreis von brutto 57.342,53 € vergeben.

i) Die Stahlbauarbeiten werden an den annehmbarsten und günstigsten Bieter,
die Firma Stahlbau Füss GmbH aus Bingen zum Angebotspreis von brutto
107.772,80 € vergeben.

j) Die Putz- und Stuckateurarbeiten werden an den annehmbarsten und
günstigsten Bieter, die Firma A. Hüglin Putz und Stuck aus Mengen zum
Angebotspreis von brutto 28.137,55 € vergeben.

k) Die Estricharbeiten werden an den annehmbarsten und günstigsten Bieter, die
Firma Meschenmoser Fußbodentechnik aus Salem zum Angebotspreis von
brutto 16.477,58 € vergeben.
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Anlagen
Preisspiegel Heizungsarbeiten_kurz_mit_Kostenansatz
240327 Vergabevorschlag Sektionaltore FWH Sig-dorf
240327 Vergabevorschlag Dachabdichtungsarbeiten FWH Sig-dorf
240404 Vergabevorschlag Leichtmetallbauarbeiten FWH Sig-dorf
20240328_Vergabevorschlag Elektroarbeiten IB Hiestand
Preisspiegel_kurz Lüftungsarbeitenmit Kostenansatz
Preisspiegel_kurz_Sanitärarbeiten mit_Kostenansatz
Bieterliste Trockenbauarbeiten, FW Sigmaringendorf
Bieterliste Stahlbauarbeiten, FW Sigmaringendorf
Bieterliste Putz- und Stuckateurarbeiten, FW Sigmaringendorf
BieterlisteEstricharbeiten, FW Sigmaringendorf

Philip Schwaiger

Bürgermeister
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Beschlussvorlage

Vorlage Nr.: 2024/019

Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche
Tätigkeit
- Beratung und Beschluss -

Sachverhalt:
Die Satzung der Gemeinde Sigmaringendorf über die Entschädigung für
ehrenamtliche Tätigkeit wurde zuletzt am 18.12.2017 geändert. Inhalt dieser
Änderung war die Anpassung der Aufwandsentschädigung für die Gemeinderäte.

In der Satzung wird auch in § 1 die Entschädigung für eine ehrenamtliche Tätigkeit
geregelt, z.B. für eine Tätigkeit als Wahlhelfer.
Aktuell erhalten ehrenamtlich Tätige folgende Entschädigung:

Zeitliche Inanspruchnahme bis 2 Stunden 11,00 €
Von mehr als 2 Stunden bis zu 4 Stunden 21,00 €
Von mehr als 4 Stunden bis zu 6 Stunden 31,00 €
Von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 41,00 €

Diese Sätze wurden am 14.02.2000 in der Euro-Anpassungssatzung so festgesetzt.

Angesichts der Tatsache, dass die Entschädigung bereits seit 24 Jahren nicht mehr
verändert wurde, schlägt die Verwaltung nun wie folgt eine entsprechende Erhöhung
vor:

zeitliche Inanspruchnahme bis 2 Stunden 15,00 €
von mehr als 2 Stunden bis zu 4 Stunden 30,00 €
von mehr als 4 Stunden bis zu 6 Stunden 40,00 €
von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 65,00 €

Verschiedene Gemeinden im Landkreis haben bereits ihre Entschädigungssätze
angehoben. So wird zum Beispiel in der Gemeinde Herdwangen-Schönach von
16,00 € (zeitlich gestaffelt) bis zum Tageshöchstsatz von 60,- € bezahlt und in der
Gemeinde Stetten a.k.M. wird ein Stundensatz von 13,- € und ein Tageshöchstsatz
(6 Stunden) von 78,- € bezahlt. Bei der Gemeinde Bingen beträgt die Entschädigung
bis zu 2 Stunden 18,- €, von 2 bis 4 Stunden 30,- € von 4 bis 8 Stunden 42,- € und
von mehr als 8 Stunden (Tageshöchstsatz) 54,- €.

Bereich: Hauptamt Datum: 16.04.2024
Bearbeiter: Eva-Maria Will AZ:

Beratungsfolge Termin Behandlung Zuständigkeit

Gemeinderat 29.04.2024 öffentlich Entscheidung

Ö  3Ö  3
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Beschluss:
1. Der Erhöhung der Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit wird zugestimmt.
2. Die im Entwurf beigefügte Änderungssatzung über die Entschädigung für

ehrenamtliche Tätigkeit wird beschlossen. Die Satzungsänderung tritt zum
01.05.2024 in Kraft

Anlagen
Aenderungssatzung Ehrenamtlicher Entschaedigung 2024

Philip Schwaiger

Bürgermeister
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Gemeinde Sigmaringendorf 
Landkreis Sigmaringen 

 
Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung  

für ehrenamtliche Tätigkeit 
 
Aufgrund von § 4 in Verbindung mit § 19 GemO hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Sigmaringendorf am 29.04.2024 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit beschlossen: 
 
 

§ 1 
§ 1 Absatz 2 der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 
27.11.1991 erhält folgende Fassung: 
 

§ 1 
Entschädigung nach Durchschnittssätzen 

(2) Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inanspruchnahme 
bis 2 Stunden      15,00 € 
von mehr als 2 Stunden bis 4 Stunden  30,00 € 
von mehr als 4 Stunden bis 6 Stunden  40,00 € 
von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz)  65,00 €. 

 
 
 
 

§ 2 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am 01.05.2024 in Kraft.  
 
 
Sigmaringendorf, 29.04.2024 
 
 
Philip Schwaiger 
Bürgermeister 
 
 

Ö  3Ö  3
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